


Z
w

ei W
ellen laufen m

it einer G
eschw

indigkeit von 34
0 m

/s in gleiche R
ichtung. D

ie F
requenz 

der einen W
elle sei 300 H

z, die der anderen W
elle 2

40 H
z. Z

u einem
 bestim

m
ten Z

eitpunkt w
ird 

für beide W
ellen am

 selben O
rt die m

axim
ale A

uslenk
ung (A

m
plitude) gem

essen. 

N
ach w

elcher W
egstrecke und nach w

elcher Z
eit errei

chen beide W
ellen w

ieder gleichzeitig ihre 
m

axim
ale A

uslenkung?





S
ie w

ohnen in einer G
egend, in der ständig ein W

ind
 m

it einer gleichm
äß

igen G
eschw

indigkeit von 
v = 10 m

/s w
eht. 

S
ie beschließ

en, die E
nergieversorgung Ihres H

auses
 (E

lektro, H
eizung, W

arm
w

asser, ...) auf W
indkraft 

um
zustellen. 

Ihr E
nergieberater hat berechnet, dass das geplante

 W
indrad eine Leistung von 19,2 kW

 bereitstellen m
u

ss. 
D

ie D
ichte der Luft in Ihrer G

egend beträgt 1,25 kg
/m

3.

W
ie lang m

üssen die R
otorblätter Ihrer W

indkraftanl
age sein bei einem

 W
irkungsgrad von c

w  = 0,15?





G
egeben sind zw

ei radioaktive Isotope X
 und Y

, von 
denen w

ir das folgende w
issen:

•
D

ie A
ktivität A

 des Isotops X
 sinkt aller 12 T

age u
m

 87,5%
•

D
ie A

ktivitäten beider Isotope verhalten sich zu ei
nem

 A
nfangszeitpunkt w

ie A
(X

) : A
(Y

) = 2 : 1
•

6 T
age später ist dieses V

erhältnis 1 : 1 

W
ie groß

 sind die H
albw

ertszeiten t
1/2  beider Isotope?









D
ie elektrische Leitfähigkeit        eines runden T

itanstabes soll erm
ittelt w

erden. D
azu w

ird das 
O

hm
sche G

esetz sow
ie die F

orm
el  R

 = l /(A
 *      )

 benutzt. 

D
urch M

essungen w
erden die Länge l des S

tabes, sein
 D

urchm
esser d, die S

trom
stärke I des 

durch den S
tab fließ

enden S
trom

es sow
ie der S

pannun
gsabfall U

 über die S
tablänge erm

ittelt. 

D
ie M

ittelw
erte dieser M

essungen sow
ie die dabei ge

m
achten relativen F

ehler sind angegeben. 
E

rm
itteln S

ie die elektrische Leitfähigkeit des S
ta

bes und den m
ittleren relativen quadratischen 

F
ehler der M

essung von   
    .







E
in R

ennm
otorrad fährt an einem

 B
eobachter vorbei.

B
eim

 H
erannahm

en eines M
otorrades nim

m
t der B

eobach
ter am

 S
traß

enrand einen T
on m

it der 
F

requenz f1 w
ahr. D

ie w
ahrgenom

m
ene F

requenz beim
 D

avonfahren des M
otorrades ist f2.

D
ie F

requenzen stehen im
 V

erhältnis von f1 : f2 = 4
 : 3. 

D
ie S

challgeschw
indigkeit beträgt 340 m

/s

W
ie schnell ist das R

ennm
otorrad?




